
LFD. 
NR. 

BEZEICHNUNG DER LEISTUNG 
WETTBEWERBSNEUTRALE ABER EINDEUTIGE BESCHREIBUNG 
GEM. § 7 VOL/A /. § 8 EG VOL/A / § 6 VOF 

MENGE GESCHÄTZTE KOSTEN IN EUR 
EINSCHL. UST 

GESAMTSCHÄTZWERT: 
EINSCHL. UST 

Beschaffungsauftrag 
BEARBEITER/IN 

DIENSTSTELLE TELEFON 

TELEFAX 

E-MAIL 

STRAßE AZ 

PLZ/ORT / 

ba@bescha.bund.de 
Beschaffungsamt des 
Bundesministeriums des 
Innern Postfach 41 01 55 

53023 Bonn 

DATUM 

BA-Nummer / 

HINWEIS: GESAMTSCHÄTZWERT BEINHALTET ALLE NEBENKOSTEN 
WIE Z.B.: TRANSPORTKOSTEN, REISEKOSTEN U.Ä. 

Eine auf Grundlage einer Bedarfsbeschreibung abgestimmte Leistungsbeschreibung ist als Anlage 
beigefügt. (Im BeschA abgestimmt mit )  
Es erfolgt eine Auftragsdatenverarbeitung nach § 11 Bundesdatenschutzgesetz. (vgl. Ausfüllanleitung) 

Verpflichtung nach dem Verpflichtungsgesetz ist erforderlich, geltende Regeln sind beigefügt. 
Mögliche Sicherheitsrelevanz besteht (Risiken durch nicht offengelegte Informationsabflüsse an 
ausländische Sicherheitsbehörden im Sinne des Erlasses O4-11032/23#14 vom 30.04.14) 
Anlage für zusätzliche Vorschläge zur Gestaltung der Verdingungsunterlagen gem. § 8 VOLA /§ 9 EG 
VOL/A. 

LIEFERTERMIN(E) / SIEHE GESONDERTE ANLAGE EMPFÄNGER 

DIENSTSTELLE 

STRAßE 

PLZ/ORT 

BEARBEITER/IN 

TELEFON/FAX 

E-MAIL

(Teil-) Menge Liefertermin(e) 

Weitere Empfänger siehe Anlage! 
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Aktenzeichen: 
 
ANSPRECHPARTNER/IN, FACHREFERAT REFERAT TELEFON 

E-MAIL TELEFAX 
 

 
Haushaltsmittel stehen wie folgt zur Verfügung: 

 
HAUSHALTSSTELLE FLEXIBILISIERT OBJEKTKONTO 

IM LFD. HAUSHALTSJAHR BETRAG (EUR) 

 
Verpflichtungsermächtigungen zur Leistung von Ausgaben in künftigen Haushaltsjahren 
(gem. § 16 BHO) 

 
HAUSHALTSJAHR BETRAG (EUR) 

  
  
  

 
 

Die Bewirtschaftung der Haushaltsmittel erfolgt durch den Antragsteller (Selbstzahler). 
 

BITTE DIE ORGANISATIONSEINHEIT ANGEBEN, AN DIE LIEFERSCHEIN UND RECHNUNG GELEITET WERDEN SOLLEN: 
 
 
 
 

Die Voraussetzungen für das Eingehen von Verpflichtungen und zur Leistung von Ausgaben bei haus 
haltsrechtlichen Sperren gem. § 41 BHO bzw. bei vorläufiger Haushaltsführung gem. Art. 111 GG sind 

 
erfüllt nicht erfüllt 

 
Wirtschaftlichkeitsuntersuchungen im Rahmen der Bedarfsfeststellung und Bedarfsbeschreibung im Vor-
feld des Beschaffungsvorhabens gem. § 7 BHO wurden durchgeführt. 

 
ANSPRECHPARTNER/IN, HAUSHALT REFERAT TELEFON 

  

E-MAIL TELEFAX 

 

 
§ 9 BHO wurde beachtet. 

 
Ich bitte, den vorstehenden Beschaffungsauftrag zu prüfen und unter Beachtung der einschlägigen 
Bestimmungen durchzuführen. Auf § 2 VOL/A / § 2 EG VOL/A / §2 VOF wird hingewiesen. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

DATUM IM ENTWURF GEZEICHNET 
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